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 rztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 rztenotdienst  

Hinweis: Der kassenªrztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. AuÇerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den N¥  rztedienst 141. 
 

Zahnªrztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der N¥ Zahnªrzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Men¿ Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch ¿ber die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

17. Dez. 2022 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

18. Dez. 2022 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

24.+25.+26. Dez. 2022 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

31. Dez. 2022 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

1. Jªn. 2023 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

6. Jªn. 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

7. Jªn. 2023 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

8. Jªn. 2023 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

14.+15. Jªn. 2023 Dr. Eisen Waidhofen/Thaya ( 02842/24179 

21. Jªn. 2023 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

22. Jªn. 2023 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

28. Jªn. 2023 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

Ordination 

Dr. Rudolf Neugebauer 
 

Dr. Rudolf Neugebauer wird ab 1. Jªnner 2023 die 
¥ffnungszeiten in der Ordination aus beruflichen 
Gr¿nden ªndern! Seit 1. November 2022 hat er die 
Stelle des Amtsarztes bei der Bezirkshauptmann-
schaft Waidhofen an der Thaye mit 20 Wochen-
stunden ¿bernommen. 
 
Neue ¥ffnungszeiten: 

Montag 08.00-13.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr 
Dienstag 08.00-10.00 Uhr 
 nur Terminordination nach Vereinbarung! 

Dienstag 13.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-13.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr 

Mittwoch und Freitag keine Ordination! 
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[ƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 
ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊΗ 

[ƛŜōŜ WǳƎŜƴŘΗ 

Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin KºÇner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des B¿rgermeisters 

Lƴ ǿŜƴƛƎŜƴ ¢ŀƎŜƴ ƎŜƘǘ Řŀǎ WŀƘǊ нлнн Ȋǳ 9ƴŘŜΦ bŀŎƘπ

ŘŜƳ ƛƴ ŘŜƴ ƭŜǘȊǘŜƴ ōŜƛŘŜƴ WŀƘǊŜƴ /ƻǾƛŘ Řŀǎ ōŜƘŜǊǊπ

ǎŎƘŜƴŘŜ ¢ƘŜƳŀ ǿŀǊΣ ǎƛƴŘ Ŝǎ ƧŜǘȊǘ ŘƛŜ ŜȄǘǊŜƳ ǎǘŜƛƎŜƴπ

ŘŜƴ tǊŜƛǎŜΣ ŘƛŜ ǳƴǎ ǾƻǊ ƴŜǳŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ǎǘŜƭπ

ƭŜƴΦ !ǳŎƘ ǿŜƴƴ Ǿƻƴ .ǳƴŘ ǳƴŘ [ŀƴŘ ǾŜǊǎǳŎƘǘ ǿƛǊŘ Ƴƛǘ 

ŘƛǾŜǊǎŜƴ IƛƭŦǎǇŀƪŜǘŜƴ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΣ ǎƻ ƛǎǘ ŘƛŜ 

aŜƘǊōŜƭŀǎǘǳƴƎ ŦǸǊ ǳƴǎ ŀƭƭŜ ŘƻŎƘ ǘŅƎƭƛŎƘ ǎǇǸǊōŀǊΦ 

¢ǊƻǘȊŘŜƳ ōƛƴ ƛŎƘ ŘŜǊ aŜƛƴǳƴƎΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ǳƴǎ ƘƛŜǊ ƛƴ mǎπ

ǘŜǊǊŜƛŎƘ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ ǊŜƭŀǝǾ Ǝǳǘ ƎŜƘǘ ǳƴŘ ǿƛǊ ŀǳŎƘ 

ŘƛŜǎŜ YǊƛǎŜ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ƳŜƛǎǘŜǊƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

.Ŝƛ ǳƴǎ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ƪƻƴƴǘŜƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊ 

ǿƛŜŘŜǊ ŘƛǾŜǊǎŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ {ƻ ǿǳǊπ

ŘŜƴ ŘŜǊ .ǳǊƎǊŜŎƘǧŜƛŎƘ ƛƴ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎΣ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ 

[ǀǎŎƘǘŜƛŎƘ ƛƴ IƻƘŜƴŀǳ ǎŀƴƛŜǊǘΦ 5ŀƳƛǘ ǎƻƭƭ ƘƛŜǊ ǿƛŜŘŜǊ 

ŘƛŜ ±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎ Ƴƛǘ [ǀǎŎƘǿŀǎǎŜǊ ǎƛŎƘŜǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǎŜƛƴΦ 

5ŜǊ ŀƭǘŜ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǿǳǊŘŜ ŀōƎŜǊƛǎǎŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ !Ǌπ

ōŜƛǘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ ²ŀǎǎŜǊŀǳŧŜǊŜƛǘǳƴƎ ƛƴ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎ 

ǿǳǊŘŜƴ ŜƴŘƎǸƭǝƎ ŦŜǊǝƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ {Ŝƛǘ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ǎǘŜπ

ƘŜƴ ŀǳŎƘ ǾƛŜǊ .ŀǳǇƭŅǘȊŜ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǊ YŀǳǘȊŜƴŜǊ {ǘǊŀπ

ǖŜ ȊǳƳ ±ŜǊƪŀǳŦΦ ²ƛŜ ƧŜŘŜǎ WŀƘǊ ǿǳǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ŘƛǾŜǊǎŜ 

{ǘǊŀǖŜƴ- ǳƴŘ ²ŜƎŜōŀǳŀǊōŜƛǘŜƴ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ aŀƴπ

ŎƘŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǊ ŜȄǘǊŜƳ ƎǳǘŜƴ 

!ǳƊǊŀƎǎƭŀƎŜ ŘŜǊ CƛǊƳŜƴ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘ ǿŜǊπ

ŘŜƴΦ {ƻ ƛǎǘ ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ ŘƛŜ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ōŜȊǸƎƭƛŎƘ 

bǳǘȊǿŀǎǎŜǊōǊǳƴƴŜƴ ƴƻŎƘ ŀǳǎǎǘŅƴŘƛƎΦ LŎƘ ōƛƴ ŀōŜǊ 

ǸōŜǊȊŜǳƎǘ Řŀǎǎ ǿƛǊ ƘƛŜǊΣ ǎƻōŀƭŘ Ŝǎ ŘƛŜ ²ƛǧŜǊǳƴƎ ƛƳ 

CǊǸƘƧŀƘǊ ȊǳƭŅǎǎǘΣ Ƴƛǘ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘŜƴ ōŜƎƛƴƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 

!ǳŦ ŘƛŜǎŜƳ ²ŜƎ ǎŀƎŜ ƛŎƘ 5ŀƴƪŜ ŦǸǊ ŀƭƭ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘŜƴΣ 

ǿŜƭŎƘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŦǸǊ ŘƛǾŜǊǎŜ ±ŜǊŜƛπ

ƴŜ ǳƴŘ hǊƎŀƴƛǎŀǝƻƴŜƴ ƛƳ ƎŀƴȊŜƴ WŀƘǊ ƎŜƭŜƛǎǘŜǘ ǿŜǊπ

ŘŜƴΦ bǳǊ ŘǳǊŎƘ ŜǳǊŜƴ 9ƛƴǎŀǘȊ ǳƴŘ ŜǳŜǊ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ 

ǿŜǊŘŜƴ ǾƛŜƭŜ 5ƛƴƎŜ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ŜǊǎǘ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘΦ 

!ōǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ǿǸƴǎŎƘŜ ƛŎƘ LƘƴŜƴΣ ƭƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊπ

ƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊΣ Ŝƛƴ ŦǊƛŜŘƭƛŎƘŜǎ ²ŜƛƘπ

ƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ ƎǳǘŜƴ {ǘŀǊǘ ƛƴǎ WŀƘǊ нлноΦ 
 

aƛǘ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜƴ DǊǸǖŜƴ 

LƘǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 

Besinnliche Weihnachten 

sowie ein frohes und gesundes Jahr 2023 
wünscht das Team der 

Volkspartei Dobersberg 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 4 

Informationen zur 
Landtagswahl 2023 
 
 
 

Wahltag: 
Die Landtagswahl findet am Sonntag, den 29. Jªnner 2023 statt. 

 
Wahlberechtigt sind: 
Wahlberechtigt sind ºsterreichische Staatsb¿rger, sofern sie spªtestens am Tag der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollenden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Dar¿ber hinaus m¿ssen sie am Stich-
tag ¿ber einen Hauptwohnsitz in einer niederºsterreichischen Gemeinde verf¿gen. 

 

Stimmabgabe 
Persºnliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nªchs-
ten Seite. Nehmen Sie zur Stimmabgabe einen amtlichen Lichtbildausweis und den Abschnitt ĂAmtliche 
Wahlinformationñ der Wªhlerverstªndigung, die jeder Wahlberechtigte erhªlt, ins Wahllokal mit. Damit er-
leichtern Sie Ihrer Wahlbehºrde die Wahlabwicklung. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen kºnnen, da Sie sich am Abstim-
mungstag nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlªgerig, geh- oder transportunfªhig 
sind, beantragen Sie mºglichst fr¿hzeitig Ihre Wahlkarte. 
 

 

Wahlkarten 
Sie kºnnen eine Wahlkarte persºnlich (mit amtlichen Lichtbildausweis), schriftlich per Telefax oder E-Mail 
(Beilage einer Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises), mittels personalisierter Anforderungskarte der 
Wahlinformation oder im Internet unter www.wahlkartenantrag.at anfordern.  
 
 
 
 
 

Wichtig! 
Die Beantragung einer Wahlkarte kann nur durch die wahlberechtigte Person selbst erfolgen. 

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulªssig! 

Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung m¿ssen Sie Ihre Identitªt z.B. durch Angabe der 
Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder sofern vorgesehen durch eine digitale Sig-
natur nachweisen. 

F¿r die ¦bernahme einer Wahlkarte f¿r eine andere Person ist unbedingt eine Vollmacht der betref-
fenden Person vorzulegen. 

Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche Antrªge ist der 25. Jªnner 2023, f¿r persºnliche Antrªge 
(persºnliches Erscheinen notwendig!) ist es der 27. Jªnner 2023, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten wer-
den, sofern nicht persºnlich abgeholt, nachweislich und eingeschrieben (RSb) per Post ¿bermittelt. 
Die Ausgabe bzw. der Versand der Wahlkarten startet Anfang Jªnner. 

Landtagswahl 2023 
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Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persºnlich in der Gemeinde 
Dobersberg abstimmen, kºnnen dies nur unter Mitnahme der Wahlkarte in jedem Wahllokal in der Ge-
meinde tun. 

 

Ausk¿nfte 
F¿r weitere Ausk¿nfte und Anfragen steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg (( 02843/2332-0 oder 
º gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verf¿gung. 

 

Wahllokale und ¥ffnungszeiten 

 

 

Zusªtzlich erhalten alle Wahlberechtigten per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem 
Namen, Geburtsjahr und Anschrift auch der Wahlsprengel, das Wahllokal, die ¥ffnungszeiten und die 
Nummer im Wªhlerverzeichnis angef¿hrt sind. Die Wahlinformation enthªlt auch eine Anforderungskarte 
zur Beantragung einer Wahlkarte. 

 

 

Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch ! 

Nr Sprengel Wahllokal ¥ffnungszeit 

1 Dobersberg, Schellings 1 - 9 
 rztehaus (Mutterberatung) 

Dobersberg 
08.00 ï 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 ï 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 ï 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, GroÇharmanns 

und Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 ï 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.30 ï 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 ï 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 ï 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 ï 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Feuerwehrhaus Reibers 09.30 ï 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 08.30 ï 10.00 Uhr 

Landtagswahl 2023 
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17. Sitzung am 9. November 2022 

13 Tagesordnungspunkte 
 

q Nach Angelobung von Daniela M¿ller-
Gutekunst zur Gemeinderªtin f¿r den auf eige-
nen Wunsch ausgeschiedenen Florian Kollenz, 
q sowie der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 14. September 
q wurde ¿ber eine unvermutete Gebarungspr¿-
fung des Pr¿fungsausschusses berichtet, wobei 
es keine Beanstandungen gab 
q und der 1. Nachtragsvoranschlag f¿r das lau-
fende Haushaltsjahr genehmigt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
q Verkauf einer Grundflªche (Hauszufahrt) mit 
ca. 26 mĮ an Karl Wagner, Hohenau 12, jedoch 
kein Verkauf der weiteren Grundst¿cke laut seinem 
Ansuchen; ¥ffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
der gemeindeeigenen Grundst¿cke Nr. 1188/3 
und 1189 in Reibers nach der Klªrung eventueller 
Nutzungs- bzw. Wegerechte; Verkauf einer Teil-
flªche (Hauszufahrt) mit ca. 23 mĮ an Martin 
Schmitmaier, Brunn 11; Anpassung der Eigen-
tumsverhªltnisse an den Naturstand nach der 
Fertigstellung des G¿terweges bei der Freizeitanla-
ge; Zustimmung zur Errichtung einer Fischteich-
anlage im Bereich der ĂPr¿llm¿hleñ in Niederedlitz. 
q Kostenbeitrag in Hºhe von ú 1.150,00 zur 
Pflasterung des ºffentlichen Gehsteigs bei der 
Liegenschaft Goschenreith 12. 
q Auftragsvergaben zur Sanierung der Schªden 
durch die letzten Starkregenereignisse auf den Ge-
meindestraÇen und -wegen an die Firmen Franz 
Zach GmbH, Neuriegers und Polt GmbH, Vitis zu 
den bestehenden Konditionen. 
q Kauf-, Schenkungs- und Abtretungsvertrag 
im Zuge der Anpassung der Eigentumsverhªltnisse 
im Bereich Kindergarten, Mittelschule und Sport-
platz. 
q Festlegung der anteiligen Betriebskosten f¿r 
die Nutzung und Instandhaltung der Volksschul-
rªumlichkeiten in der Mittelschule auf Basis des 
Flªchenschl¿ssels in Hºhe von 32,6%. 
q Vermessungsarbeiten vom Vermessungsb¿ro 
Dr. Dºller Vermessung ZT GmbH, Waidhofen/
Thaya in Hºhe von ú 3.000,00 inkl. Mwst. nach der 
Fertigstellung des Radwegzubringers GroÇhar-
manns - Schellings sowie Anpassung der Eigen-
tumsverhªltnisse gemªÇ dem Teilungsplan. 
q Verpachtung des Burgrechtteiches an die 
ĂPªchtergemeinschaft Siedlung Burgrechtñ. 
q Annahme des Angebots der A1 Telekom Austria 
AG zum Umstieg auf ein neues Tarifmodell f¿r 
die Handytelefonie und die mobile Daten¿bertra-
gung. 

q Bauarbeiten zur Wiederherstellung der AuÇen-
anlagen bei der WVA-Aufbereitungsanlage 
Thayagasse an die Firma Swietelsky AG, Zwettl 
zum Preis von ú 8.860,00 exkl. Mwst. 

Daniela M¿ller-Gutekunst wurde am 09. November 

2022 bei der Gemeinderatssitzung von B¿rgermeister 

Martin KºÇner zur Gemeinderªtin angelobt. 

Aus dem Gemeinderat 
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N¥ Bauernbund 

zeichnete Mitglieder aus 
 
Anlªsslich des Jubilªums Ă100 Jahre N¥ñ rief der 
N¥ Bauernbund seine Mitglieder auf, ihre Hºfe ins 
Goldene Ehrenbuch eintragen zu lassen. Berech-
tigt waren Mitglieder, welche nachweisen konnten, 
dass ihr Hof schon 100 Jahre und lªnger im direk-
ten Familien-Besitz weitergegeben wurde oder 
¿ber 200 Jahre im selben Ort ansªssig waren. Am 
16. November 2022 waren ¿ber 80 Familien aus 
dem Waldviertel ins Gasthaus Klang nach Echsen-
bach geladen. In einem feierlichen Rahmen wurden 
die Urkunden von Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf und Bauernbunddirektor  Paul 
Nemecek ¿berreicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voller Stolz und Ehrfurcht konnten auch vier Fami-
lien aus der Gemeinde Dobersberg ihre Eintragun-
gen ins Goldene Ehrenbuch entgegennehmen. Aus 
Merkengersch Familie M¿ller seit 1776, aus Klein-
harmanns die Familien Erika Polt 1774, Familie 
Pany 1905 und Familie Traxler  1803, die seither 
nachweislich in  direkter Linie auf ihren Hºfen an-
sªssig sind. 
Das Goldene Ehrenbuch wurde 1929 vom damali-
gen  Bauernbundobmann und spªteren Landes-
hauptmann Josef Reither ins Leben gerufen, um in 
einer damals wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit, in 
der es eine groÇe Landflucht in die Stªdte gab, den 
Bauern ins Bewusstsein zu rufen, welch historische 
und volkswirtschaftlich wichtige Bedeutung ihre Ar-
beit und ihre Hºfe haben. Ein Gut, das sie von ih-
ren Vorfahren erhalten haben, um es zu  bewirt-
schaften und an ihre Nachkommen weiter zu ge-
ben. Die bªuerlichen Betriebe wirtschaften auch 
heute noch in dem Bewusstsein Ernªhrungssicher-
heit f¿r die Menschen zu bieten, einen respektvol-
len Umgang mit Tieren und Boden zu haben und 
die Umwelt zu sch¿tzen. Trotz aller Modernisierung 
und Digitalisierung lebt bei den Bauern auch heute 
noch immer ein gewisses Traditions- und Werte-
empfinden mit, in der Hoffnung das dies auch in 
der Zukunft von Bedeutung sein mºge. 

Die Marktgemeinde Dobersberg gratuliert herzlich 
zu diesen Auszeichnungen! 
 
 

Christbaum 
am Hauptplatz 

 

Weihnachtliche Stim-

mung am Hauptplatz 

Dobersberg verbreitet ein 

beleuchteter Christbaum, 

welcher von Familie 

Strohmer aus Kleinhar-

manns gespendet wurde. 

Die Weihnachtskrippe, 

den Adventkranz und den 

Adventkalender in den 

Fenstern von Dobersberg 

organisierte wieder das 

BhW. 

Wir suchen bereits f¿r nªchstes Jahr einen Baum 

und freuen uns ¿ber zahlreiche Meldungen. 

Aktuelles 
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Kindergartenkinder 
feierten Laternenfest 
 

Die Kindergartenkinder aus der Marktgemeinde 

Dobersberg zogen mit ihren selbst gebastelten La-

ternen durch die StraÇen Dobersbergós um den   

St.-Martins-Tag zu feiern. Bei schºnem Wetter tra-

fen sich Kinder, Eltern, GroÇeltern usw. um ge-

meinsam nach zwei Jahren coronabedingter Pau-

se wieder das Martinsfest zu feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Laternenumzug f¿hrte vom Kindergarten in 

den Schlosspark und danach ¿ber den Hauptplatz 

zur¿ck zum Kindergarten. Es gab drei Stationen, 

bei welchen die Kindergartenkinder mit dem Kin-

dergartenteam Martinslieder sangen und die Ge-

schichte des hl. Martins nachspielten. Ein beson-

derer Dank geb¿hrt dem Kindergartenteam f¿r die 

groÇartige Vorbereitung und Gestaltung dieses 

Festes. AnschlieÇend gab es am Vorplatz des Kin-

dergartens eine Stªrkung und Gelegenheit zum 

gem¿tlichen Beisammensein. Der Elternverein Kin-

dergarten Dobersberg schenkte Gl¿hwein und Kin-

derpunsch aus. Dazu gab es Brote von der Bªcke-

rei Hofstªtter aus Karlstein an der Thaya und ein 

gespendetes Pesto aus der Marktgemeinde. 

Ein herzliches Dankeschºn an die Sparkasse 

Dobersberg f¿r die Kipferlspende und die Spende 

von zahlreichen Handpuppen, welche auf die drei 

Kindergartengruppen aufgeteilt wurden. Die Kinder 

haben sich sehr dar¿ber gefreut. Der diesjªhrige 

Laternenumzug war ein voller Erfolg und die Teil-

nehmenden konnten viele schºne Erinnerungen 

mit nach Hause nehmen. 

 

 

Der Elternverein 
erwarb Spiel-Bausteine 
 

Die Gemeinde Dobersberg kaufte die Riesen-

Softbausteine f¿r den Kindergarten Dobersberg an. 

Bei der Generalversammlung vom Elternverein 

Kindergarten Dobersberg vereinbarten die Vor-

standsmitglieder mit dem Kindergartenteam, dass 

die Kosten f¿r die Anschaffung der Riesen-

Softbausteine vom Elternverein ¿bernommen wer-

den. Die Freude bei den Kindern ist riesig, da es 

zahlreiche Mºglichkeiten f¿r die Verwendung der 

Riesen-Softbausteine gibt.  

Aus dem Kindergarten 
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Kindergarten-
einschreibung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Kindergarteneinschreibung f¿r das Kindergar-
tenjahr 2023/2024 findet am 24. Jªnner 2023 im 
Kindergarten Dobersberg statt. Alle Kinder die im 
Zeitraum von 4. September 2023 bis 31. August 
2024 2,5 Jahre oder ªlter werden, sind dazu recht 
herzlich eingeladen. Wir bitten um eine telefonische 
Terminvereinbarung unter 02843/2545. 

Aktuelles 

Ein schönes Weihnachtsfest,  

besinnliche Stunden und Gesundheit  

im Jahr 2023 wünschen  

der Obmann und der Vorstand  

der Senioren Dobersberg!  
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Kinderbuchautorin 

zu Gast in der Schule 
 
Am 29. November 2022 erlebten die Kinder der 

Volks- und Mittelschule Dobersberg und der VS 

Waldkirchen besonders spannende und abwechs-

lungsreiche altersgerechte Lesungen. Die bekannte 

ºsterreichische Kinderbuchautorin Karin Ammerer 

prªsentierte im Musiksaal der MS Dobersberg ihre 

B¿cher und Geschichten und begeisterte damit die 

Kinder. Die j¿ngsten Sch¿lerinnen und Sch¿ler be-

gaben sich gemeinsam mit der Autorin in die Geis-

terschule auf Schloss Spukenstein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sch¿lerinnen und Sch¿ler lernten auch den be-

r¿hmten Inspektor Schn¿ffel und seine Ratekrimis 

kennen, dabei war der detektivische Sp¿rsinn be-

sonders gefragt, wo die Kinder in Teams verschie-

dene Fªlle lºsen durften. Am Ende erhielt jedes 

Team eine Urkunde und alle Kinder wurden zu 

Meisterdetektiven befºrdert und bekamen einen 

Detektivausweis.  

Die grºÇeren Kinder beschªftigten sich mit dem 

Jugendbuch ĂAuf der Fluchtñ und diskutierten mit 

der Autorin ¿ber aktuelle Themen wie Asyl oder 

Flucht aus Kriegsgebieten. Unterst¿tzt wurde diese 

Veranstaltung von ĂZeitpunkt Lesenñ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ă¥sterreich liestñ in der 

VS und MS Dobersberg 
 
Vom 17. bis 21. Oktober 2022 nahmen die Volks- 

und Mittelschule Dobersberg wieder an der Aktion 

Ă¥sterreich liestñ teil. Die Lust auf das Lesen soll 

dabei durch ein vielfªltiges Programm gesteigert 

werden, zum Beispiel durch Vorlesen, den Einsatz 

von Klassenlekt¿ren, Lesen in der Bibliothek, Lese-

spiele, Lesespuren, usw. 

Um das aufmerksame Zuhºren zu fºrdern, wurden 

in den Klassen von den KlassenlehrerInnen, pas-

send zum Jahresthema ĂPrima Klimañ, verschiede-

ne Texte vorgelesen. Die Kinder der Mittelschule 

besuchten auch die Volksschulklassen und lasen 

vorbereitete Texte, zum Beispiel Grusel- und Aben-

teuergeschichten, vor. AnschlieÇend wurden Fra-

gen gestellt, die von den Zuhºrern mit Eifer beant-

wortet wurden. 

Aus den Schulen 

Die Kinder der 4. Klasse Mittelschule mit ihren 
Deutschlehrerinnen Martina Wanko und Helene Handl 
und Kinder aus den Volksschulklassen mit ihren Leh-
rern Otmar Strondl, Gerlinde Pescher und Kathrin 
Wagner sowie Dir. Anita Frºhlich. 


